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1. Aufgabe 10 Punkte

Entscheiden Sie, welche der folgenden Integrale existieren. Im Falle der Existenz,
berechnen Sie den Wert des Integrals. Im Falle der Nichtexistenz, geben Sie eine
Begründung an.

(i)

∫ 2

0

3dx

x2 + 3x
, (ii)

∫ ∞

2

3dx

x2 + 3x
, (iii)

∫ ∞

0

3dx

x2 + 3x
.

2. Aufgabe 10 Punkte

Schreiben Sie die Funktion f(x) = x auf dem Intervall [0, π] als eine Fourierreihe,
die nur Cosinus-Terme enthält. Setzen Sie dazu die Funktion f(x) in geeigneter
Weise auf ein größeres Intervall fort.

3. Aufgabe 10 Punkte

Gegeben sei die Funktion f : R2 → R durch

f(x, y) = (x + 1)2 + (y − 1)2 .

a) Skizzieren Sie die Niveaumengen {(x, y) ∈ R2 | f(x, y) = c} von f für c = 0,
c = 1 und c = 2.

b) Es sei D = {(x, y) ∈ R2 |x2 +y2 ≤ 8}. Berechnen Sie das globale Maximum
und das globale Minimum von f auf D.

4. Aufgabe 10 Punkte

Gegeben sei die Menge K im R3,

K =
{
(x, y, z) ∈ R3 |x2 + y2 ≤ z2, 0 ≤ z ≤ 1

}
.

Weiter sei ∂K die Oberfläche von K.

a) Skizzieren Sie K.

b) Berechnen Sie mit Hilfe des Gaußschen Integralsatzes das Oberflächen-
integral ∫∫

∂K

~v · d~O .

Dabei zeige der Normalenvektor an ∂K aus K heraus, und das Vektorfeld
~v sei gegeben durch

~v(x, y, z) = (x + y, x + z, y + z) .


